
WEDEMARK.Die vhs Hannover
Land sucht junge Menschen bis
25 Jahre, die ab 1. September ein
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
Politik bei der Volkshochschule
absolvieren möchten. Wer ein
freiwilliges Jahr macht, sammelt
zwölf Monate lang wertvolle Er-
fahrungen: Eigene Talente ent-
decken, neue Welten erkunden,
wichtige Softskills entwickeln
und in die Berufswelt schnup-
pern. Die vhs Hannover Land bie-
tet genau deshalb jungen Men-
schen ein FSJ Politik an. Dabei
könnendie FreiwilligendenFach-
bereich Mensch – Gesellschaft –
Politik unterstützen und dort
eigene Projekte umsetzen. Ein
weiterer Schwerpunkt der Tätig-
keit liegt in der Öffentlichkeits-
arbeit sowie inallgemeinenBüro-
tätigkeiten. Der Einsatzort wird
hauptsächlich in der Geschäfts-
stelle am Schloss Landestrost in
Neustadt am Rübenberge sein.
Tageweise ist auch ein Einsatz in
der Geschäftsstelle in Bissendorf
in der Wedemark möglich.

Interessiertekönnensich seit 1.
Februar über das bundesweite
Portal für Freiwilligendienste an-
melden. Das FSJ Politik bietet
einen praxisnahen Einblick in re-
gionale Bildungsarbeit, Demo-
kratiebildung und Öffentlich-
keitsarbeit.

Alex Luft hat sich vor einem
Jahr für ein FSJ Politik bei der vhs
Hannover Land entschieden und
berichtet aus ihrem VHS-Alltag:

„Meine Aufgaben sind vielfältig
und abwechslungsreich, weil ich
sowohl im Marketing als auch im
Fachbereich ‚Mensch – Gesell-
schaft – Politik‘ eingesetzt bin:
Ich helfe bei der Gestaltung von
Flyern, Social Media Beiträgen
und dem monatlichen Newslet-
ter, verteile Werbematerial und
bin bei Veranstaltungen vor Ort.
Außerdem pflege ich Online-Ver-
anstaltungskalender und erstelle
jeden Monat einen Pressespie-
gel. Regelmäßig gehört auch die
Recherche für neue Projekt- und
Veranstaltungsideen im The-
menfeld Demokratiebildung und
Natur dazu. Das Ganze bei flexib-
len Arbeitszeiten, so dass es sich
gut mit meinem Privatleben ver-
einbaren lässt.“

Besondere Momente entste-
hen vor allem bei Veranstaltun-
gen mit Menschen aus der Re-
gion. „Beim Vorlesemarathon
war es schön, die Freude der Kin-
der am Lesen und Basteln zu se-
hen – und zu erleben, wie sich die
umfangreiche Planungsphase
ausgezahlt hat. Auch den ‚Bis-
sendorfer Sonntag‘ habe ich in
guter Erinnerung: Wir hatten
richtig Spaß zusammen und ha-
ben viel gelacht.“ Solche Einsät-
ze zeigen, wie Freiwillige die VHS
als lebendigen Ort der Begeg-
nung mitgestalten.

Das FSJ Politik stärkt junge
Menschen nicht nur fachlich,
sondern auch persönlich. Alex
Luft erklärt, die ersten Monate im

FSJ haben ihr Selbstvertrauen
und ihre Disziplin gestärkt und ihr
Struktur gegeben. Außerdem
hat sie ein breites Praxiswissen
über verschiedene Bereiche der
VHS erworben, sei es Finanzen,
Marketing, Eventplanung oder
Recherche. Auch der Zusammen-
hang von VHS und Politik sei ihr
bewusster geworden.

Für junge Menschen, die sich
für ein FSJ interessieren, hat Alex
Luft folgenden Tipp parat: „Seid
offen für Neues und betrachtet
alles aus mehreren Perspektiven.
Seid ehrlich und traut euch, Fra-
gen zu stellen und um Hilfe zu
bitten.“ Aus ihrer bisherigen Er-
fahrung kann sie das FSJ Politik
bei der vhs Hannover Land nur

empfehlen: „Du wirst immer ein
offenes Ohr finden und Hilfe,
wenn du sie brauchst. Im Team
herrscht fast immer gute Laune
und du wirst viel lernen – beson-
ders direkt nach der Schule. Ab
und an wird auch mal herumge-
blödelt, und zu Weihnachten
gibt’s einen Wettstreit, wer die
besten Weihnachtssocken trägt.
Das macht einfach Spaß!“

Beginn des Freiwilligendiens-
tes ist am 1. September. Der oder
die Teilnehmende erhält 430
Euro Taschengeld im Monat. Die
Einsatzstelle übernimmt zudem
die Kosten für die Kranken-, Ren-
ten- und Arbeitslosenversiche-
rung. Innerhalb der zwölf Mona-
te werden von der Landesvereini-

Alex Luft macht gerade ihr FSJ Politik bei der vhs Hannover Land.
Sie hat in den ersten fünf Monaten bereits viele Erfahrungen ge-
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zu entwickeln. Foto: vhs Hannover Land
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Anmeldung für FSJ Politik in der vhs Hannover Land möglich / Beginn am 1. September

gung kulturelle Jugendbildung
(LKJ) Niedersachsen 25 Bildungs-
tage angeboten, an denen sich
die Freiwilligen untereinander
kennenlernen, kreativ werden
und sich mit spannenden The-
men auseinandersetzen.

Und nach dem Freiwilligen So-
zialen Jahr? Wenn die Teilneh-
menden mindestens sechs Mo-
nate gearbeitet haben, erhalten
sie eine Bescheinigung und ein
Zertifikat über ihr Engagement
und ihre erworbenen Fähigkei-
ten. Wer das ganze Jahr absol-
viert hat, kann sich die Zeit als
praktischen Teil für die Fachhoch-
schulreife anerkennen lassen.
Außerdem wird das Freiwillige
Soziale Jahr als Wartezeit fürs
Studium angerechnet.

Wer Interesse am FSJ Politik bei
der vhs Hannover Land hat, kann
sich über das Anmeldeportal
www.freiwilligendienste-kultur-
bildung.de anmelden. Auf der
Website finden sich alle wichti-
gen Informationen zur Anmel-
dung. Die Anmeldezeitraum
läuft vom 1. Februar bis zum 15.
März.

Für Rückfragen steht Heidi
Claus von der vhs Hannover Land
unter Telefon (05032) 9 01 44-19
oder E-Mail claus@vhs-hanno-
ver-land.de gern zur Verfügung.
Weitere Infos zur vhs Hannover
Land gibt es auf der Website
www.vhs-hannover-land.de
oder auf Instagram unter
@vhs_hannover_land.

Umfangreiche
Verkehrskontrollen
MELLENDORF. Mit Unterstüt-
zung von Angehörigen der Ver-
fügungseinheit aus Hannover
und der Autobahnpolizei haben
Mitarbeitende des Einsatz- und
Streifendienstes des Polizeikom-
missariats Mellendorf jetzt zahl-
reiche Kontrollen mit dem
Schwerpunkt gewerblicher Gü-
terverkehr in Angriff genom-
men.

Dabei wurden insbesondere
auch überladene Fahrzeuge in
den Fokus genommen. Insge-
samt wurden acht Verfahren
wegen mangelnder Ladungssi-
cherung oder Überladung ein-
geleitet und Verstöße gegen die
Lenk- und Ruhezeiten festge-
stellt. So mangelhaft gesichert,
dass die Weiterfahrt untersagt
wurde und neben dem Bußgeld-
verfahren eine Gewinnabschöp-
fung eingeleitet wurde. Weiter-
hin wurden19weitereVerkehrs-
ordnungswidrigkeiten wie ver-
botene Handynutzung, Gurtver-
stoß und Ausrüstungsmängel
festgestellt und geahndet.

Ein 51-jähriger Fahrer eines
VW Tiguan aus Wunstorf ver-
fügte nicht über die erforderli-
che Fahrerlaubnis. Er musste das
Fahrzeug vor Ort abstellen und
erwartet nun ein Strafverfahren.
Insgesamt zeigte sich die verant-
wortliche Einsatzleiterin, Polizei-
kommissarin Pröhl, zufrieden
mit dem Ergebnis der Kontroll-
maßnahmen, da sich die betrof-
fenen Verkehrsteilnehmer über-
wiegend einsichtig zeigten. Das
PolizeikommissariatMellendorf
wird auch zukünftig Verkehrs-
kontrollen zu verschiedensten
Themen organisieren, um damit
einen Beitrag zur Verbesserung
der Verkehrssicherheit zu leis-
ten.
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